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Amtsblatt zur Wbacher Zeitung U r . M .
Freitag den 16. December 1898.

(4835») 2 - 1 Präs. 3104
4/98?

Kamleiofficialsftelle I I . Classe
eventuell Kalnlistenstelle beim l. l. Landesgerichte
i n Laibach, eventuell bei einem Vezirtsgerichte.

Gesuche
bis 10. J ä n n e r 1899

beim LandeSgerichts'Präsidium Laibach.
Laibach am 5. December 1696.

(4908) 3—1 Nr. 931 ex 1898
Pr.

Erledigte Dienststellen.
Giue Finanz« Commissärsstelle bei

der Fiua«z»T>irection i n Vaibach in der
IX., eventuell eine Finanz»Concipistenstelle in
der X Rangsclasse.

Gesuche sind »inter Nachweisung der geseh'
lichen Erfordernisse, der Kenntnis beider Landes»
sprachen und der allfallia.cn im Gefallsstrafdienste
erworbenen praktischen Ausbildung

binnen v ier Wochen
bei den« Präsidium der Finanz»Direction in
llaibach einzubringen.
Präsidium der l. l. Finauz-Direction flir Kram.

Laibach am 13. December 1896.
____________ Z?Vl^2?7/98

Edict. '
Vom l. k. steiermärk.« lärnt.» train. Ober»

landesgerichte in Graz, l l . Senat, wird bekannt-
gemacht, dass das l. t. Bezirksgericht Landstraß
die Erhebungen zur Ergänzung des dortigen
Grundbuches durch Eintragung der noch in
keinem öffentlichen Buche vorlommendcn Liegen-
schaft Grundparcelle Nr. 955 der Catastral.
gemeinde Cerina in die bereits bestehende Ein-
läge Z. 211 der Catastralgemcinde Cerina
gepflogen und die Eintragung dieser Liegenschaft
in die vorbezeichncte Grundbuchs - Einlage
verfilgt hat.

Infolgedessen wird in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 2b. Ju l i 1671,
N. G. Bl . Nr. 96,

der 1. J ä n n e r 169g
als der Tag der Eröffnung dieser Einlage hin-
sichtlich der bezeichneten Liegenschaft mit der
allgemeinen Kundmachung festgesetzt, das. von
diesem Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und
andere bücherliche Rechte auf diese Liegenschaft
nur durch die Eintragung in diefe Einlage
erworben, beschränkt, auf andere Übertragen oder
aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser
neuen Grundbuchseinlage, die bei dem l, l.
Bezirksgerichte in Landstraß eingesehen werden
kann, bezüglich der erwähnten Liegenschaft das
in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach alle
Personen,

ll) welche auf Grund eines vor dem 1. Jänner
1899 erworbenen Rechtes eine Aenderung
der in dieser Einlage enthaltenen, die Eigen-
thums« oder Besihvcrhältnisse hinsichtlich der
erwähnten Liegenschaft betreffenden Ein-
tragungen in Anspruch nehmen, gleichviel
ob die Aenderung durch Ab-, Zu« oder Um-
schreibung, durch Berichtigung der Vezeich»
nung der Liegenschaft, oder der Zusammen-
stellung von Grundbuchslörpern oder in
anderer Weise erfolge» soll;

l>) welche schon vor dem 1. Jänner 1899 auf
diese Liegenschaft oder auf Theile derselben
Pfand-, Dienstbarleits- oder andere zur
blicherlichen Eintragung geeignete Rechte
erworben haben, soferne diese Rechte als
zum alten Lastenstande gehörig eingetragen
werden sollen,

aufgefordert, ihre biesfälligen Anmeldungen und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
uuter b) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes
bezeichneten Weise längstens bis zum

l e t z t e n M ä r z 1 8 9 9
bei dem l. t. Bezirksgericht in Landstraß ein«
zubringen, widrigens das Recht auf Geltend»
machung der anzumeldenden Anfprüche denjenigen
dritten Perfonen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherlicke Rechte auf Grundlage der in dieser
neuen Grundbuchs-Einlage enthaltenen und nicht
bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben
erwerben.

A n der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Buche oder aus eiuer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses
Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 22. November 1698.
K. l. Bezirksgericht Landstraß am 5. De-

cember 1898.

(4676) 3 - 2 g. 17.515.
Kundmachung.

Die Erträgnisse der Udelsberger Grot-
ten» und der F r a n z Vletello'schen I n v a l i »
den-St i f tungen für das Jahr 1899 je mit
37 st. 80 kr. sind stiftungsgemäß am 11. März
1899, d. i. an dem Tage des in das Jahr 1857
fallenden Besuches der Adelsberger Grotte durch
Ihre Majestäten den Kaiser und die Kaiserin,,
an im Allerhöchsten Dienste invalid gewordene 5
Krieger zu vertheilen, welche in einem Inva-
lidenhause nicht untergebracht sind.

Zum Genusse der Adelsberger Grotten»
stiftung sind in Adelsberg gebürtige, zum Ge-
nusse der Franz Metello'schen Stiftung in
Nasscnfuß gebürtige, dann bei Abgang solcher
in Krain überhaupt gebürtige Invaliden berufen.

Gesuche um Betheilung aus den Ertrag
nissen dieser beiden Stiftungen sind mit dem
Geburtsscheine, dem Nachweise über die geleisteten
österreichischen Kriegsdienste, die Invalidität,
die Vermögens» und Einlommensverhältnisse zu
belegen und im Wege der politischen Bezirks«
behörden bis zum

20. J ä n n e r 1699
bei der l. k. Landesregierung einzubringen.

Von der l . l. Landesregierung flir Krain.
Laibach am 7. December 1898.

Št. 17.516.
Razglas.

Doneske invalldsklh uatanov, usta-
novljenih od Postojnake jame in od
Franölska Metelka za leto 1899., vsaka
v znesku 37 gld. 80 kr., je po ustanovilu
dn6 11. marca 1899., t. j na tisti dan, ko
sta Njiju Veličaustvi cesar in cesarica let.
1857. poselila Postojnsko jamo, razdeijti

vojakom, ki so v NajviSji službi onemogli,
pa niso nastanjeni v nobeni invalidski hiši.

l'ravico do ustanove Postojnske jame
imajo v Postojni rojeni, pravico do Fran-
čiška Metelka ustanove pa v Mokronogu
rojeni, in kadar teh ni, na Kranjskem sploh
rojeni invalidi.

Proäoje za podelitev dohodkov iz obeh
ustanov, katerim mora biti pridejan rojstni
list, dokazilo o prebiti avstrijski vojaSki
službi, o invaliditeti in o premoženjskib in
dohodninskih razmerab, je vložiti po poli-
tičnih okrajnih oblastvib

do 20. j a n u a r j a 1899.
pri deželni vladi.

C kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani due 7. decembra 1898.

(4634) 3 - 3 PräZ. 3144
16/98.

Kundmachung.
Z u r Sicherstellung des im Jahre 1699 sür

das hiesige landesgerichtliche Grfangenhaus und
sür die Arreste des l. t. Bezirksgerichtes in
Laibach benöthigten

Lagerstrohes, Petroleums, der Wasch-
seise, des Klauenfettes oder Roh-

vaselins
w i r d am 19. December 1 6 9 6 ,

vormittags 11 Uhr, im landesgerichtlichen Ge-
fangenhause, Chröngasse Nr. 15, l. Stock, Zimmer
Nr. 2, eine Minuendo-Licitation abgehalten, zu
der Lieferungslustige eingeladen werden.

Laibach am 7. December 1893.

(4848) 3—3 Nr. 50.471.
Kundmachung.

PostexpedienteU'Vtelle bei dem neu
zu errichtenden l. l, Postamte in Laase, Ä^zirls-
hauptmannfchllft Stein in Krain, gegen Dienst-
vertrag und Erlag einer Caution von 200 st'

Iahresbestallung 150 st., Amtspiuschalc
40 f l. und ein zu vereinbarendes Jahres»
pauschale für die täglich einmaligen Postboten-
fahrten zwischen Stein in Kram und Möttnig,
wobei bemerkt wird, dass dieser Posttransport
auch einem fremden Bewerber verliehen werden
kann.

Gesuche sind
b innen d r e i Wochen

bei der k. t. Post- und Telegraphen-Direction in
Trieft einzubringen.

(4874) 3 ^ 2 g. 23.7697
Kundmachung.

Nachdem in den Weingärten der Orts-
gemeinde St. Crucis im Gerichts bezirke Ratschach,
pol. Bezirk Gurtseld, das Vorkommen der Reb>
laus ämtlich constatiert worden ist, wird auf
Grund des Gesetzes vom 3. April 1875, Nr. 61
R. G. Vl . , die Ausfuhr von Reben, Pflanzen
und Pflanzentheilen und anderen Gegenständen,
die als Träger des Insectes bekannt sind, aus
dem Gebiete der Ortsgemeinde St. Crucis
verboten.

Inwieferne der Handel mit Reben zwischen
der Gemeinde St. Er cis und anderen verseuchten
Weinbaugebieten freigegeben ist, ist aus den Kund-
machungen im Landesgesetzblatte für Krain zu
erfehen.

I m übrigen gelten "r d " « ^ ^ ^
den Handel mit Reben b,e ErlM.oc ^
l. l. Ackerbauministeriums vom 2".^" M
Nr. 109 R. G. B l . , und vom b-^"'
Nr. 100 R. G. Bl . _,... 5 « ^

Betreffend die Ausfuhr von M M . ^ n .
Treber, Traubenlernen, abgeschnittenen ^ ^
Grünzeug, Samen und Obst ,n °°° ^ a l t "
gelten die Bestimmungen der 'N ^ ^ F ,
Convention vom 3. November l »» l ' ^ ^n,
ex 1682 und der Ministerial-VelordnU"» ^
13. Ju l i 1882, N. G.Bl. Nr. M ,
1. Mai 188Z, R. G. Bl . Nr. 58. . ^

Uebertretungen der hier bel°""" hi, z«
Vorschriften werden mit OeldstrMe" ^e"
300 fl. oder mit Arrest bis zu zw"
bestraft.

Gurlfelb am 9. December 1893-
Derl.k.BezirkshauPt"""'

S c h ö n b e r g e r " l»'

• S t . *>•'

Razglas. . ^
Kerw jevoMiniSv.Krf. J>*J»»J

okraja Radeče, pol. okraja KrSKo,. p09t»^
uradno konStatirala, se na ppd»g J^o**
7. dne 3. aprila 1875. 1., at. bl ?% rjž »J
prepoveduje, da se iz občine>**'Jh $&
sme izvazati t r t . rastlin, rasthnsJJ d > se
in drugih reCij, od katenh je z n * žek.
ž njimi lahko prenese omenjeni ^

Koliko je prosti promet s ̂ ^ ' f )
občino Sv. Križ in med drugtmi °™%^ I
razvidno iz razglasil v deželaem
za Kranjsko. et i" **

Za druge kraje veljajo za P^ n i S terg
kupčijo s trtami ukazi vis. c. Kr. w

St. 109 državnega zak., in * a u

1893, St. 100 državnega zakona. ^ , 0 ,
Glede uvažanja vin», P°*y*ie v ' ^ .

zelenjav, semen in sadja v s a ^ . r 0 d o e %v
zemstvo obveljajo sklepi medoar &
veucije z dne 3. novembra l»°x ^xt^
St. 105 ex 1882) in ™nifÄ*ftvoC«%rf.
dn6 13. julija 188». 1., at. 107 dri» ^ &B df»-
kona, in z dne 1. maja Io83. »•»
zakona. . n av««l«jj

Prestopki zoper predpise 8^rl
bodo l i0

postav in naredeb kaznovali se ^ ,
narno globo do 300 gld., o«r- ;
dva meseca.

Kräko, dne 9. decembra ^ 9 ' f :

C. kr. okrajn» g^ ^ f ;
Schönberg^J!>

• — ' a I**
(4875) 3—3

Lehrstelle. ^

bei Gurkfeld gelangt die Lehr- un" > ^ r
mit den fystemisierlen Bezügen " ^ n
quartier zur definitiven oder prov"
sehung. .. h

Gehörig instruierte Gesuche l«

bis 15. J ä n n e r l » ^
Hieramts einzubringen. ,̂ 3. ^

K.l.Vezirlsschulrath Guclseld
cember 1898. _<««-^^

Kn^eiaeblatt.
(4871) P. 43/98

5. ~

Oklic.
Z dovoljenjem c. kr. okrožtie sod-

nije Novo mesto z dn6 6. decembra

1898 zaradi umobolnosti pod skrb-
ništvo postavljeni Urdi Gaidovec iz
Ajdovca postavil se je Jernej Gnido-
vec iz Ajdovca za kuratorja.

C. kr. okrajna sodnija v Žužem-
berku, dn6 9. decembra 1898.

3 Jakob Zalaznik I
i Oon-d-Itorei u n d IBä^cfeerei |
H JJp .AJter JMarUt rVr- SI ĝ C
B empfieblt dein P. T. Publicurn seine reicbe Auswabl von Confitüren fej
Q elgoner Erzeugung | ~

B zum Christbaumschmuck, i
EM vX
^ 5 Desgleichen empfiehlt er r "

u für die Weihnachtsfeiertage: ^
U KolaUohen, Plnza, NUB*-, Rosinen- und Mandel-Potlzen und i |
U verschiedene Gattungen Tbcegebäok. (4918) 4—1 ^

(4853) Fun» 1 8 ^

Cinz. I. 275.

Betalmtmachttttst.
Beim gefertigten k. l. Landes- alt.

Handelsgerichte wurde im Haiidelsregister
für Einzelsirmen die Löschung der Firma:

< Alois Lenöel»
zum Netriebe eines Spezerei«, Colonial-
und Farbwarengeschäftes in Laibach voll-
zogen.

K. k. Landes' als Handelsgericht Lai«
bach. Abth. I l l , am 6. December 1698.

(4786) 3—1 L. 15/98
6.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Kadovljici

je s sklepom z dn6 22. novembra 1898,
opr. št. L 15/98/5, potrjenim s skle-
pom c. kr. okr. dez^lne sodnije v Ljub-

Ijani z dne 26. novembra * ] 0 ßt
öt. Nc. III. 478/98/1, Pf\ UT
gorja Meterca, pwwW*». od " %
st. 24, zaradi daboumnosu ^ o ^
telo, ter mu kuratorjem v P
Ivana Rakoveca vulgo L.
gunjah. Radof |jiA

G. kr. okrajna sodrrja v
odd. I, dne 1. d e c e n o b r a ^ ^ ^

(4769) ^ ^

Beschluss. ^ ,
Laut Vefchlufses vom ^ ^

1898. G. Z. ^.3/^H H . !
Josef Klinar «nd M " g " ^ 3 ^ !
beide von Hohenthal Nr. v ' h ^
sinnes die Curatel " r h H bes"̂ '
Klinar von dort zum Eur" ^ ^ ^

K. k. Bezirksgericht KroN"

December 1898.
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27
Dražbeni oklic.

-k p
po zahievanju mi. Kozalije Hribar

ietu°pa^na' z a s t o P a n e P° varuhu Jo-
"erse iz Hrastnega, bo

C h 6 2 3 ' d e c e m b r a 1 8 9 8 >p l(Jne ob 11. uri, pri spodaj ozna-

S^n i sodniji, v izbi *t. 3, dražba
~ l|8<& vlož. štev. 361 kat. obf-ine
Rupert.

^ ^premičnini, ki jo je prodati
Ufi , žk'> je določena vrednost na
* J1?. 78 kr.
^^ajttianjši ponudek znaäa 97 g'd.

A pod fern zneskom se ne prodaje
•ifiei r a ž ^ e n e pogoje in listine, ki se
^pj8

0 nepremičnin (zemljisko-knjiJni
kat at ^ipotekarni izpisek, izpisek u
"bei ' c e m t v e n e zapisnike i. t. <'.),
PfiJ0 l>sti, ki žele kupiti, pregledati
^ i ^ a J oznamenjeni sodniji, v izbi

J 'fled opravilnimi urami,
W ? V ! c e ' k a t e r e b i °e pripuščale
Ne i e oglasiti pri sodniji najpoz-
fy, v dražbenem obroku pred z i-
t^. 0 1 dražbe, ker bi se sicer ne
jJJe razveljavljati glede nepremič-

o
sanie.

No n a ? a ' J n 'k dogodkih dražbeoega
\\ ^ a n J a se obvestijo osebe, katere
jjjJ, sedaj na nepremičnini pravice

^žb m e D a a l i J i h z a d o b 6 v t e k u

^ . ^ g a postopanja, tedaj samo z
%MrOtn p r i ^^^Ji» kadar niti ne
"W^° v °^°^Su spodaj ozname-
*°<ta S o d n i Je, niti ne imenujejo tej v
ŝio k r a J u stanujočega poobla-
?,za vročbe.

tyj -^f-okrajna sodnija v Mokronogu,
< ^ <*ne 5. novembra 1898.
^ 8 ) L. 162/98

Aersteiaerunas-Gdict^
, ^?uf Netreiben der Mar ia Pilltar geb.
' >̂llm, " ^ ^ Franz Pintar. beide aus
' "lü,. ^' "ftere im eigenen Namen und als

^ . 7 ' ^ r letztere als Vormund k s
^ K i n d e s Josef Resin, durch Dr. I u l .

."Urzbach. Advocat in Littai, ftnd^t
^ ? ^ ^ D e c e m b e r 1 8 9 8 ,

^ NH''tags i i Uhr, bei dem milen bt°
lle,?^" Gerichte in Littai, die Ver-
^?"ng der Realität Einl. Z. 73 und

, ^"stralgemeinde Littai statt.
< ^ül>,^ zur Versteigerung gelangende
^ his, M f t ist. und zwar: die Realität

^ ' n ^^ Catastralgemeinde Littai auf
^ . ^ ' die Realität Einl. Z. 85 Ca-
»»it^eineinde Littai auf 1170 fl. be-

!ll ̂  geringste Gebot beträgt, und zwar:
' ^te 7 c , " l ^ Realität 705 fl., für die

^ ^ ? ^erstkigerungsbedingungen und
V Liegrnjch^ft sich beziehenden
'"Au (Grundbuchs-, Hypotheken-
fV'ss Catast^rauszug, Schähungs-

^ ^ t e ! , ' ^km unten bezeichneten Ge-
^ ^h^ "ehrend der Geschästsstunden ein-

zi beiden.
j, ^sjia ' ^ ^ ^ ^ b'kse Versteigerung un-
,< ^ l l n l , ^ " ^ " ' würden, sind spätestens
>o ^ H ^räumten Versteigecungstermine
,, ^ ^ ' " n der Versteigerung bei Gericht

^tzip " ' widiig n l sie in «nsehung
^ ^ " l c h a f t selbst nicht mehr geltend

?l> , ^ werden lünuten.
Mej" ^ " weiteren Vorkommnissen des

^ ^ ?^ungsvelfahrens werden die Per-
, hH' Mr welche zur Zeit an der Lieg-n»
> ? ok H ^ oder Lasten begründet

?!clh"" un Lauf/ des Versteigerungs
M "s begründet weiden, in d^m
> l n i ^ b lüh Anschlag bei Gericht in

<l 1̂ ^ geseht, als sie weder im Spren-
^ ^tlen " " ^ " bezeichneten Gerichtes
,l, >le '. noch d j ^ ^ ^ ^ ^ , am Gerichts
d- K„""y"haften Zustelluugsbevollmäch-
" ^ i » " f t machen.

^ ""beraumulig des Verst^igerungs'
e< l^ ili^ '" »m LastfMalte der Einlagen

^ n l ^ ^ versteigernde Liegenschaft
. y ' M s a n t h e i l ) anzumerken,

l ^ 12 ^ z u l s g e r i c h t Littai, Abth. l l .
l "vvember 1898.

(4805) G. Z. IV. 733/95

Edict.
Ueber Emma Vidic von Laibach wurde

ob Blödsinnes die Curatel verhängt und
ihr als Curator Herr Josef Martinak,
l. k. Landesgerichtsrath in Laibach, bestellt.

K. k. Bezirksgericht Laibach, Abth. I)
am 7. November 1898.

(4753) Opr. St. E. 373/98
4.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju posojilnice za ilirsko-

bistriški okraj v Trnovem, zastopane
po dr. Alojziju Znidariču v Iliraki Bi-
strici, bo

d n e 2 3. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob I t . uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. V, dražba
zavezancu Andreju Skoku i/. Bača St. 62
vlož. st. 71 kat. obč. Bač s pritiklino
vred, ki sestoji iz 2 konj, 1 voza in
1 pluga.

Nepremiönini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
L485 gld., pritiklini na 226 gld.

Najmanjsi ponudek znaša 1140 gld.,
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in list ine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri ppodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
st. 5, med opravilniiui urami.

Pravice, katere bi ne pripuäöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledö nepremiönine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnino pravice
ali bremena, ali jih zadobe v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
sčenca za vrosibe.

G. kr. okrajna sodnija v II. Bistrici,
odd. II, dn6 16. novembra 1898.

(4466) E. 284/98
7.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Josipa Perko, go-

stilničarja v St. Clair 1895 St. Cleve-
land Ohio, zastopanem po dr. Rupertu
Bežeku, c. kr. notarju v Zatičini, bo

d n e 30. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, dražba zemljisč vlož.
st. 66 kat. obč. Videm in 75 kat. obč.
Podgora.

Nepremiöninam, ki jih je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
1200 gld.

Najmanjsi ponudek znaäa 800 gld.,
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in hstine, ki se
tičejo nepremičnme (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pnpusčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
nnajo sedaj na nepremienim pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar n.ti ne
stanujejo v okoltsu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
.sodnem- kraju stanujočega poobla-
söenca zu vroöbe.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
USicah, dne 27. oktobra 1898.

I Einladung. §
§ F. 7. |>
^ Ich bitte, bei Versorgung von W e i h n a c t l t S - G e S C h e n k e n §g
Xp ii» Kinderspielwaren, Oeaelliohafttsplelen, Ohristbaumbehängen, 0 )
^ Kerzen u. dergl. mein Geschäft ÄC

I Wienerstrasse T$r. 1O ®
K beehren zu wollen, da ich sämmtliche Artikel tief unter dem Fabrlkt- ]§£
ß preise, wegen zu großem Lager, abgebe. 6)
0 Hochachtungsvoll ^ft

| (4919) 4 - 1 Ernest Jeunik'er. g

(4586) G. II. 206/98

Oklic.
Zoper Janeza Nemeca iz Bitinj

ät. 21, sedaj v Ameriki, katerega biva-
lišče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v II. Bistrici, po
Josipu Barbi*u, Čevljarju v Trnovem,
tožba zaradi 80 gld. Na podstavi ložbe
določa se narok za ustno razpravo

na 22. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravic toženca Janeza
Nemeca se postavlja za skrbnika
gospod Andrej Uršič v II. Bistrici. Ta
skrbnik bo zastopal toženca v ozna-
menjeni pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroäke, dokler se on ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblaäöenca.

G. kr. okrajna sodnija v II. Bistrici,
odd. II, dne 9. novembra 1898.

(4755) E. 398/98
2.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju dr. Karola Schmi-

dingerja, c. kr. notarja v Kamniku, bo
d n e 23. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,

dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 6 v Kam-
niku, dražba Josipu Kalinäeku iz Pod-
gorja lastnih zemljiäö vlož. št. 72 kat.
oböine Podgorje s pritiklino vred, ki
sestoji iz 40 centov sena, 3 konjskih
oprav, 2 sodov, 1 kadi, 2 kašt, 2 ko-
kelj, 12 verig in nekaj drugega sta-
rega gospodarskega orodja.

Nepremiönini, ki jo je prodati na
dražbi, je doloöena vrednost in sicer
zemljišču na 4522 gld. 80 kr., po-
slopjem na 1923 gld. in pritiklini na
55 gld. 15 kr., skupaj na 6500 gld.
95 kr.

Najmanjsi ponudek znaäa 4333 gld.
97 kr., pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičmn (zemljisko-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi št. 6, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobč v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar nit.i ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
sčenca za vročbe.

G. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
odd. II, dne 25. oktobra 1898.

^48Öiy Opr. fit. C. II. 412/98
2.

Oklic.
Zoper Alojzija Bluta, biväega tr-

govca v Kočevji, katerega bivalisöe
je neznano, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Ljubljani, po Janku

Traunu, trgovcu na Glincah, po dr. M.
Hudniku, tožba zaradi 432 gld. 97 kr.
s pr. Na podstavi tožbe določa se
narok za ustno razpravo

n a 23. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod dr. Otto
Vallentschag, odvelnik v Ljubljani. Ta
skrbnik bo zastopal toženca v ozna-
menjeni pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroške, dokler se ne oglasi
pri sodniji ali ne imenuje poobla-
sčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. II, dne 25. novembra 1898.

(4728) G. g. L. 382/98
4.

Verfteigerunsts-Gdict.
Zufolge Beschlusses vom 20. Novem«

ber 1U98, G. 1.1^. 382/98/4. gelangen
am 2 2 . D e c e m b e r 1 8 9 8 .

vormittags 9 Uhr, in Domzale zur öffent-
lichen Versteigerung:

vier Kutschen und ein Billard.
Die Gegenstände können am 20. und

21. December 1893, in der Z ' i t zwischen
10 und 12 Uhr vormittags, in DomMe
bei H. L. Wencel besichtigt werden.

Kanzlei des k. k. Bezirksgerichtes Stein
am 30. November 1898.

(4632) E. 214/98
3.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Jožefa Hrena iz

Prigorice st. 71, zastopanega po po-
oblaščencu g. Ignaciju Merhar v Pri-
gorici, bo

d n 6 31. d e c e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 1, dražba
nepremiönine Antona Kozina iz Pri-
gorice st. 71, vlož. st. 93 kat. oböina
Prigorica. Pritikline ni.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
565 gld.

Najmanjsi ponudek znaäa 370 gld.,
pod tem zineskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi 8t. 1, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
öetkom drazbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati glede nepremiönine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiönini pravice
ali bremena ali jih zadobš v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
sčenca za vročbe.

Določitev drazbenega obroka je
zaznamovati v bremenskem listu
vložka za nepremiönino, ki jo je pro-
dati na dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
odd. I, dne 23 novembra 1898.
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Damen, welche wirklich solide, moderne

Seidenstoffe
kaufen wollen, sind gebeten upsere Muster zu verlangen, welche umgehend gratis
und franco zugesandt werden.

Gronsartige AaNwuhl aller zur Duuieutoilette nUthigeu Seiden-
»totie von 35 kr. per Meter bis Gulden 9*50.

Die gewählten Seidenstoffe senden wir zoll« und portofrei ins Haus.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
(3168) 10-6 Seidenstoff-Export.

[ o n L i l E i iV mHA Ä TTT I13*'li
\Woil's\™v i?i11 \^J

üebersiedlnng.
Ich gebe dem geehrten Publicum be-

kannt, dass ich mit meinem (4882) 3-3

Verkauf von Milch, Butter
u. s. w., aus dem Seminargebäude in das
Haus Nr. 27 am Franzensqual über-
siedelt bin. Fanny Fabijan.

Sehr schöne und kunstvoll geschnitzte

Brotteller
mit eingravierter Inschrift:

„Gib ÜHS keilte unser täglich Brot"
sind billigst erhältlich bei:

Fr. Stampfel in Laibach
im Hause der Conditorei des Herrn

Rudolf Kirbisch. (4903) 2
Eingang Theaterstiege Nr. 3.

^•^•^•:T»:T»:»:»:C»:»:»: IT»: IC»]»:»:<

I T
Mieder

vorzügliche Fagon, bestes Fabrioat
billigst bei (*'»») **

AAoi& F*ersohe
Domplatz Nr. 22

».©"be». <3.em. :Ê a.tT~> Ti o-iuso.

I I
Die allbekannt vorzüglichen

Toilette -Artikel:
Edelwelss-Crdme

(gegen Sommersprossen),
Edelweiss- u. Alpenblüten-Puder,

Waldvellohen-Parfum,
Tiroler Tannenduft,

Alpenblüten-Kölnerwasser u. dergl.
vom emer. Apotheker :

Otto Klement in Innsbruck
sind bei

C. Karinger, Laibach
stets vorräthig. (2469) 13

Für die Feiertage
sind (4904) 5-2

lebende, gemästete
Indiane

abzugeben Polanadamm Nr. 8
im Reioh'sohen Hause.

Grösste Auswahl
neuester

Herren Cravatten
empfiehl t (3564) 14

Alois Persons
Domplatz 22.

luTiTTOTTiTi« f '*

Hvi * i 11] 11 [ 4 1 1 ? •• I
S^B^B^B^B^B^B^B^B^B^HB^B^B^B^B^B^B^B^Bfl zrt ̂ ~ CD

^^HiiiT uul1sjIXit^sfl 5 B

KllliiJiilkUiJ i ?»
B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^B^sl Ä

K. k. österr. ^ Staatsbahnen.

Auszug Biii» dem Fa.lii*pla,ne
giltig vom I. October 1898.

Abfahrt von Laibach (S. K.): Itiuhtung über TarvU. Um 12 Uhr 6 Mia. naohte : Pergouoniug
naoh Tarvii, Villaoh, Klagonfurt, KranzenHfosto, Looben ; über SoUthal nach AUSBOU, Salzburg; über Klein
Koirtlng uaoh ÜUsyr, Linz, uaoh Wiou via Amutottou. — Um 7 Uhr 5 Min. früh: Personenzug naoh Tarvi»,
Pontaful, Villaoh, Klagousurt, Franzonafoato, Loobon, Wion; über Solzthal naoh Salzburg; übor Amstctten
naoh Wien. — Um 11 Uhr 60 Min. vorm.: Porsunenzug naoh Tarvin, Pontafel, Villaoh, Klagonsurt, lioobon,
BoUthftl, Wion. — Um 4 Uhr 2 Min. naclim.: i'oruouonzug uaoh Tarvie, Villach, Klagonfurt, Loobou ; übor
Beizthal naoh Balzburg, Lond-daBtein, Zoll am Bee, Iniiobruok, Bregen/., Zürich, Oonf, Pari«; über Klein-
Beisling uaoh Steyr, JLauz, Budweie, Pilaon, Marionbad, Kger, Kranzonabad, Karlsbad, Prag, Loipzig, Wion
via Amstetten. — Kiohtung naoh R u d o l f s w e r t und Uottacheo . Uominuhto Züge: Um 0 Ulir ls> Min.
früh, um 12 Uhr 66 Min. nachm. und um 6 Uhr SO Min. abends. (3923) 26 88

Aukunft in Laibach (S. B ) : B i c h t u n g von Tarvis . Um 5 Uhr 40 Min. früh : Personenzug aua
Wien via Amgtottou Loipzig, Prag, Kranzensbad, Karlsbad, Kgor, Marionbad, Pilaen, Hudwoin, Salzburg, Linz,
Steyr, Auesee, Iieobon , Klagousurt, Villaoh, VranzonafuBto. — Um 11 Uhr 17 Min. vorm.: Porsonenzug
ans Wion viu Amstettcn, Karlsbad,Kgor, Marienbad, Pilaen, Dudweis, Salzburg, Linz, Stoyr, Paria, Genf, Zürich,
Bregenz, Innsbruck, Zoll am Soo, Loud-Qaatoin, Leobon, Klagonfurt, Lieuz, Pontaful. — Um 4 Uhr 67 Min.
nuoum. ; Porsonenzug uus Wien, Luubau, Bolxthal, Villach, Klagousurt, Vrauzensfobto, Pontaful. Um 9 Uhr
8 Min. abonda: Ponononzug aus Wien, Looben, Villaoh, Klagonfurt, Pontafel. — Kiohtung von BudolfH-
wert und Uottsohoe. (ieraiBchto Züge; Um 8 Uhr 19 Min. früh, um 3 Uhr 83 Min. naohm und um
B Uhr 86 Min. »bonds.

Abfahrt von Laibach (Staatsbahuhof). Naoh Stein: Um 7 Uhr 98 Min. früh, um 3 Uhr 6 Min.
nachm., um t) Uhr 60 Min. abends und um 10 Uhr 36 Min. abends, letzterer Zug nur an Sonn- und Feior-
Ugen im Ootober.

Ankunft in Laibach (Staatsbahnhof). Von Stein: Um 6 Uhr 66 Min. früh, um 11 Uhr 8 Min. vorm.
um 0 Uhr 10 Min. abend« und um 9 Uhr 65 Min. abends, letzterer Zug nur ai< Bonn- und Feiertagen im Octobe.

^ - ^ > - ^ ^ ^ ^ ^ > ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

!̂ V i r beekren un5, xum V«5uclle u«5erer bezon2er5 lelcll ̂
!̂ 255ortierten ?

l Veillnacllk-Mztellunz!
fö Köflick5t e i n l u l l e n . <
!i 6ro55te K5V3lll von Pizerbuclienl (un7errei55b2le> i

^ (fabel- un2 j«zrcl.enbucl»er, llobin5onal!en, Wianer- ̂
^ bücker, llekebnclireibungen, Mkologien etc., M ' ^
ss cllen5cllriften aller M ) . ei255ilcern, ^rackwerw,
^ Ml lo logien, llomanen etc., in genkcw, 5loveni5cller Nlls tt
^ ft2N2ö5l5cker!pracke. ll

! MMzlien unö Xaleniler zller M
^ Mva l l kenöungen veröen auf ^un5ck gerne auck nack 2U5v3s>l ̂
»̂ franco zemackt. «

»i> u

h )e2er M f t r a g findet umgekenöe trleVignng. «!

!̂ 3g. v. Xleinma^r! fe2. Zamberg, M l m w l z
^ laidacll, eongre55plak j l r . 2. ^m) ^̂  «̂
lö V/eiknaclltzlcataloge veröen auf>^un5cll gratiZ und franco venenö«'
l̂  M t e r e , unbeöeutenil be5ckadigte ftacktverke xu namkafl l
^ l»eradge5ek!en srei5en. !

f „THE [ J R E S H A M
lind

Lebensversicherungs-Gesellschaft. LofiP

Filiale für Oesterröioh: Filiale für W*3*1

Wien B u d a p e * * ^
I., Gise las t rasse 1 Franz Josefspl*** b,it

im Hause der Gesellschaft. im Hause der GesC^7&7^
Activa der Gesellschaft am 31. December 1897 Krön. ^'fflfl''
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1897 > ' ,
Wiihrend des Jahres 1897 wurden von der Gesellschaft 7468 Polizzen ß7 331 o»'

ül>er ein Capital von * pJizJß11 *
ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft t °
s eilt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die -

Generalagentur in Laibach bei Ctu ido Xe^e
 (

Villa vis-ärvis dem „Narodni dorn", ( ^ j ^
- ^_ i ^ ~ -^^r^k

| ETRENNES 1898. 1
gx Enfance. — Jeunesse. — Familie. — Education- | ,
•jiijj:! Recreation. — Sciences. — Voyages. — Litter«* ̂
W. ture. — Histoire. — Beaux-arts etc. : |
i'ljijil Livres illustres pour des enfants du premie* W ' "fy
•:•%: de kr. 15 jusqu' a fl. 1*80. s^ :0,
>:•:>:] Bibliotheque instructive et amüsante pour Ŝ:
:$:$ ^eunes gens, de kr. 48 jusqu' ä fl. 3. j ^ §J
ÜÜ Bibliotheque illustree des Meres de Families /̂
:$:$ fl. 2-10. ;:§
g:-:: Ouvrages de luxe, de fl. 2*40 jusqa' ä fl. 3O'-pü e fy
:j:*:|:j Bibliotheque des classiques Fran9ais, prix de en g::
•:•:•:•: volume reh6 fl. l -80. '•$
:|:j:j:j Grand assortiment des romans etc ::|
M Journaux et publications p6rlodiq.ues- ^ :||
:•:•:•:• Tous les livres ci-dessus se trouvent en magasin (4902) |:;;:\

HÜ ä la librairie O,\Jm^'

1 Ig. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg ^k
*:£: Laibaoh, Congressplatz. _^ZÜPw^

«,u«l und ««,»»< vvn Jg. v. » l« ln««y, H Fed. V««be«,


